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CHalle und Umgebung

Halle den 23 Dezember 1916

Die Verkaufszeit am morgigen Sonntag
Bekanntmachung

Um Jrrtümer zu beſeitigen wird nochmals darauf hin
gewieſen daß die Verkaufszeit am Sonntag den 24 Dezbr
1916 in den offenen Verkaufsſtellen des Handelsgewerbes
wie folgt feſtgeſetzt worden iſt

1 In der Zeitungsſpedition von 9 Uhr vormittags im
Handel mit Zeitungen in und auf öffentlichen Plätzen
und Straßen befindlichen Verkaufsſtellen von 1138 Ühr

vormittags bis 6 Uhr nachmittags
im Handel mit Back und Konditorwaren ſowie mit
Milch von 9 Uhr vorm und von 1138 Uhr vorm
bis 6 Uhr nachm ſoweit jedoch der Handel mit Milch
ſowie Butter und Käſe im Umherziehen ausgeübt wird
von 5 Uhr vorm bis 1 Uhr nachm
im Handel mit Fleiſch und Wurſtwa eg Grünwaren
Gemüſe und Obſt von 945 Uhr vorm und von
114 Uhr bis 6 Uhr nachm
im Handel mit Zigarren von 11 Uhr vorm bis 6 Uhr
nachm

im Blumenhandel von 734 9 Uhr vorm und von
1138 Uhr vorm bis 6 Uhr nachm
in allen anderen offenen Verkaufsſtellen des Handels
gewerbes nur von 1138 Uhr vorm bis 6 Uhr nachm

Am Sonntag den 31 Dezember 1916 dagegen verbleibt
es bei der für die einzelnen Geſchäfte üblichen kurzen Sonn
tagsveraufszett eine Perlängerung irgend welcher Art tritt
nicht ein

Halle den 22 Dezember 1916
Die Polizeiverwaltung

Kartoffeln betreffend
Bekanntmachung

Die Haushalte welche der auf Anordnung des Herrn
Ober Präſidenten erlaſſenen Verordnung des Magiſtrats
vom 2 Dezember bisher noch nicht entſprochen und hierher
noch nicht angezeigt haben ob ſie die in ihrem Beſitz befind
liche Menge von Kartoffeln welche einen Zentner für den
Kopf des Haushaltes überſteigt an die Stadt abgeben oder
einem anderen Verbraucher überlaſſen wollen werden an
gewieſen dieſe Anzeigen bis ſpäteſtens Ende d Mts nach
zuholen Verſäumnis der Anzeige unterliegt gemäß der
Verordnung des Magiſtrats vom 2 Dezember 1916 der
Strafe des Gefängniſſes bis zu einem Jahre und einer Geld
ſtrafe bis zu 10 000 Mark oder einer dieſer beiden Strafen

Nach dem 1 Januar werden die zur Rückgabe an die
Stadt angemeldeten Vorräte von den einzelnen Haus
haltungen abgeholt werden Es werden von da ab auch die
periodiſch wiederkehrenden Kontrollen darüber durchgeführt
werden ob die Beſitzer von Kartoffeln ihre Vorräte pfleglich
behandeln und den Verbrauch innerhalb der in der Verord
nung vom 2 Dezember 1916 angegebenen Grenzen fünf
Pfund pro Kopf und Woche halten Den Beauftragten des
Magiſtrates iſt der Zutritt zu den Räumen in denen Kar
toffeln aufbewahrt ſein können unbedingt zu geſtatten und
über Anfragen wahrheitsgemäße Auskunft zu erteilen
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Der Magiſtrat

50 Gramm Butter auf den Kopf
Bekanntnachung

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom
13 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
Woche vom 25 bis 31 Dezember 1916 23 Woche folgender
maßen geregelt

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 50 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegeben
werden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen
des Haushalts die ſich aus der Fettkarte ergibt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 26 Dezember
Er erfolgt auf Grund des für die 23 Woche gültigen Ab
ſchnittes der Fettkarte in den Geſchäften in denen die Käufer
in die Kundenliſte eingetragen ſind

Der Verkäufer hat beim Verkauf den Abſchnitt der
23 Woche der Fettkarte abzutrennen und den Verkauf in
der Kundenliſte anzumerken Die abgetrennten Abſchnitte
ſind gebündelt dem Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 III
Zimmer 26 am Dienstag den 2 Januar 1917 abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von
u henen nur auf dem ſtädtiſchen Markt Talamt
ſchule
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Der Magiſtrat

Speiſe Oel Verkauf
Bekanntmachung

Der Magiſtrat hat aus Ueberweiſungen und Käufen
der letzten Monate ſoviel Speiſeöl aufgeſammelt daß jetzt ein
allgemeiner Verkauf ſtattfinden kann

Der erſte Speiſeöl Verkauf findet Mittwoch den 27 Dez
1916 in der Talamtſchule ſtatt Zugelaſſen werden zunächſt
die Jnhaber blauer Lebensmittelſcheine mit den Nummern

9000 Die Abgabe findet ſtatt in der Zeit von 812 Uhr
vormittags an die Jnhaber der Nummern 4500 und von

6 Uhr nachmittags an die Nummern 4501 9000 Frz
jede auf dem Lebensmittelſchein verzeichnete Perſon werden
50 Gramm abgegeben

Der Verkaufspreis beträgt 25 Pfennig für je 50 Gramm
Beim Abholen ſind keine Flaſchen ſondern Gläſer und

Töpfe mitzubringen
Halle am 23B Dezember 1916
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Straßenbeleuchtung

Bekanntmachung
Jm Monat Januar 1917 brennen die Gaslaternen
vom 1 bis 10 von 45 Uhr abends bis 73 Uhr früh
vom 11 bis 16 von 5 Uhr abends bis 75 Uhr früh
vom 17 bis 20 von 5 Uhr abends bis 72 Uhr früh
vom 21 bis 31 von 54 Uhr abends bis 728 Uhr früh

Halle den 21 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Die Waſſerverſorgung der Stadt Halle
hat ſich infolge der den Verbrauch einſchränkenden Maßnahmen
bisher ohne Störung vollzogen Es würde aber falſch ſein daraus
den Schluß zu ziehen daß die Urſachen welche die fraglichen Maß
nahmen notwendig machten behoben ſeien Der Grundwaſſer
ſviegel im Gebiet der Beeſener Aue zeigt trotz der geringen Be
laſtung der einzelnen Brunnen noch immer fallende Tendenz und
eine Aenderung darin iſt wie bereits berichtet nicht vor Eintritt
der Schneeſchmelze zu erwarten Auch von den inzwiſchen ein
geleiteten Schritten zeir künſtlichen Anreicherung des Grund
waſſers darf eine ſofortige Beſeitigung des Uebelſtandes der
Natur der Sache nach nicht erwartet werden Es bleibt alſo nach
wie vor Pflicht den Waſſerverbrauch ſo weit als irgend möglich
einzuſchränken

Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Die Frage des Brotaufſtrichs
wird gegenwärtig in Halle wieder viel erörtert weil Mus
Sirup und Marmeladen augenblicklich nicht immer in ſo
großen Mengen zu haben ſind wie mancher ſie wohl einzu
kaufen wünſcht Da wird es allen eine Freude bereiten zu
erfahren daß unſer Magiſtrat auch in dieſer Beziehung gut
vorgeſorgt hat indem er ſich einen erheblichen Beſtand von
Sirup und Marmeladen ſicherte Die Angelegenheit iſt wie
wir von maßgebender Seite hören bereits ſo weit gefördert
worden daß mit dem Verkauf in wenigen Tagen begonnen
werden kann Selbſtverſtändlich wird aber im Jntereſſe der
Allgemeinheit jeder nur eine gewiſſe Menge kaufen können
jedoch ſoviel daß er ausreichend Brotaufſtrich gewinnt

Aeber die richtige Benutzung der Lebens
mittelſcheine

Es iſt häufig feſtgeſtellt worden daß die Verordnungen
des Magiſtrats über die Benutzung der Lebensmittelſcheine
nicht genau befolgt werden Es ſind vor allem folgende Un
regelmäßigkeiten beobachtet

1 Die in die Lebensmittelſcheine einzutragenden Ver
kaufsvermerke werden nicht wie vorgeſchrieben mit Tinte
oder Tintenſtift ſondern nur mit Bleiſtift vorgenommen
Dadurch iſt die Möglichkeit gegeben daß der Bleiſtiftvermerk
entfernt und der Schein doppelt benutzt werden kann

2 Die Eintragungen werden vielfach ſo undeutlich ge
ſchrieben daß Verkaufstag und menge nicht zu entziffern
ſind Es iſt unbedingt nötig daß die Eintragungen leicht
leſerlich ſind

3 werden Eintragungen vielfach überhaupt nicht ge
macht obwohl ein Verkauf ſtattgefunden hat

4 werden zu den Eintragungen andere Felder benutzt
als für den Verkauf des betreffenden Nahrungsmittels vor
geſchrieben iſt

5 wird von den Nahrungsmittelhändlern nicht genügend
darauf geachtet ob der Käufer bereits die Ware von einem
anderen Händler erhalten hat So iſt es vorgekommen daß
in einem Lebensmittelſchein bereits 10 r erfolgt
waren obgleich nur viermal die Erlaubnis zum Verkauf er
teilt worden war Peinliche Genauigkeit iſt hier unbedingt
erforderlich

6 Wenn zunächſt nur ein Teil des zum Verkauf zu
gelaſſenen Quantums abgenommen worden iſt ſo wird
meiſtens bei der Nachlieferung des Reſtquantums ein neues
Feld benutzt dies darf keinesfalls ſein Bei Teilverkäufen
ſind unbedingt die einzelnen Eintragungen in ein und dem
ſelben Feld zu vermerken

Wir weiſen die betreffenden Händler darauf hin daß
unſere Verordnungen genau zu beachten ſind daß vor allem
die vorher angeführten Fehler nicht mehr vorkommen dürfen
Zuwiderhandlungen werden beſtraft und würden die Ent
ziehung zur Berechtigung des Verkaufs ſtädtiſcher Nahrungs
mittel zur Folge haben

Aber auch der Käufer muß genau darauf achten daß die
Eintragungen in ſeinem Lebensmittelſchein richtig vorge
nommen werden da auch er für die ordnungsgemäßen Ein
tragungen mit verantwortlich iſt Die Lebensmittelſcheine
werden in Zukunft bei Verkäufen in der Talamtſchule auf
die Richtigkeit der Eintragungen hin geprüft werden
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Jm Anſchluß an vorſtehende Bekanntmachung können
wir noch mitteilen daß um weiteren Unregelmäßigkeiten
vorzubeugen gelegentlich des Verkaufs von Sirup und Mar
melade ſogenannte Lebensmittelkontrollmarken
abgegeben werden müſſen neben denen die Lebensmittel
ſcheine vorzuzeigen ſind Durch dieſe Neuerung ſoll dem
Treiben unmäßiger Käufer die ſich über Gebühr zum Schaden
der anderen einzudecken ſuchen vorgebeugt werden

Bekanntmachung
betr die Entrichtung des Warenumſatzſtempels für das

Kalenderjahr 1916

Auf Grund des S 161 der Ausführungsbeſtimmungen zum
Reichsſtempelgeſetze werden die zur Entrichtung der Abgabe vom
Warenumſatze verpflichteten gewerbetreibenden Perſonen und Ge
ſellſchaflen im Stadtkreiſe Halle aufgefordert den geſamten Be
trag ihres Warenumſatzes im Kalenderiahr 1916 ſowie den ſteuer
pflichtigen Betrag ihres Warenumſatzes im vierten Vierteljahr
1916 1 Oktober bis 31 Dezember 1916 bis ſpäteſtens zum Ende
des Monats Januar 1917 der e e Steuerſtelle Rat
hausſtraße 19 II Zimmer 70 ſchriftlich oder mündlich anzu

jegs Husstellung

zu Nr 602 der Saale Zeitung Somchew 23 Dezender 1915

melden und die Abgabe gleichzeitig mit der
zahlen

Als ſteuerpflichtiger Gewerbebetrieb gilt auch der Betrieb
der Land und Forſtwirtſchaft der Fiſcherei und des Gartenbaues
ſowie der Bergwerksbetrieb Es ſind ferner abgabepflichtig Jagd
vächter Oebſter Kommiſſionäre Geſchäftsvermittler Briefmarken
ſammler Verſteigerer Konkursverwalter Hauſierer und Markt
gewerbetreibende uſw Beläuft ſich der Jahresumſatz auf nicht
mehr als 3000 Mark ſo beſteht eine Verpflichtung zur Anmeldung
und eine Abgabepflicht nicht Zur Vermeidung von Erinnerungen
emofiehlt es ſich jedoch fur Gewerbetreibende deren Warenumſatz
den Betrag von 3000 Mark nicht überſchreitet eine die Richtein
reichung der Anmeldung begründende Mitteilung an die unter
zeichnete Steuerſtelle zu machen

Wer der ihm obliegenden Anmeldungspflicht zuwiderhandelt
oder über die empfangenen Zahlungen oder Lieferungen wiſſent
lich unrichtige Angaben macht hat eine Geldſtrafe verwirkt
welche dem zwanzigfachen Betrage der hinterzogenen Abgabe
gleichkommt Kann der Betrag der hinterzogenen Abgabe nicht
feſtgeſtellt werden o tritt Geldſtrafe von 150 Mark bis 30 000
Mark ein

Zur Erſtattung der ſchriftlichen Anmeldung werden dem Ab
gabepflichtigen joweit dieſe an Amtsſtellen bekannt ſind
Vordrucke in Kürze überſandt werden Wer bis zum 28 Dezember
1916 nicht im Beſitze eines Anmeldungsvordrucks iſt hat einen
ſolchen bei der unterzeichneten Steuerſtelle abzufordern

Steuerpflichtige ſind zur Anmeldung ihres Umſatzes auch ver
pflichtet wenn ihnen Anmeldungsvordrucke nicht zugegangen ſind

Halle den 9 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Warenumſatz Steuerfſtelle
Wurm

Anmeldung einzu

Bekanntmachung
die Anmeldungen zur Rekrutierungsſtammrolle betreffend

Gemäß S 25 der Deutſchen Wehrordnung haben ſich die
Militärpflichtigen in der Zeit vom 2 bis 15 Januar j Js am
Orte ihres dauernden Aufenthaltes zur Aufnahme in die Rekru
tierungsſtammrolle anzumelden und dieſe Anmeldung ſolange
alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung über
ihre Dienſtverpflichtung durch die Erſatzbehörden erfolgt iſt

Von der Meldepflicht vom 2 bis 15 Januar 1917 werden alle
Militärpflichtigen der Geburtsjahrgänge 1897 1896 1895 und
ältere betroffen ſoweit ſie noch nicht zur Einſtellung gelangt ſind
Insbeſondere haben ſich auch diejenigen Mannſchaften aus dem
Geburtsjahrgang 1897 zur Rekrutierungsſtammrolle anzumelden
die bei den Landſturmmuſterungen gemuſtert aber noch nicht ein
geſtellt worden ſind

Wer bei den früheren Muſterungen bereits eine endgültige
Entſcheidung über ſeine Dienſtverpflichtung erhalten hat z B
Erſatzreſerve Marineerſatzreſerve Landſturm grauer Schein
oder wer ausgemuſtert gelber Schein oder vom Dienſt im Heere
oder in der Marine ausgeſchloſſen worden iſt roter Schein ge
hört nicht zu den Militärpflichtigen und hat ſich zur Rekrutie
rungsſtammrolle nicht anzumelden

Bei der Anmeldung ſind als Ausweiſe vorzulegen
ſeitens der im Jahre 1897 in Halle oder in den einge

meindeten Vororten Geborenen der bei der
Landſturmmuſterung erhaltene Ausweis

ſeitens der im Jahre 1897 aus wärts Geborenen ein vom zu
ſtändigen Standesamt nicht Pfarramt ausgefertigter Ge
burtsſchein der für Militärzwecke koſtenfrei erteilt wird und
der bei der Landſturmuſterung erhaltene Ausweis

ſeitens aller übrigen Milttärpflichtigen
der Muſterungsnachweis

Wer im Beſitze des Berechtigungsſcheines zum einjährig frei
willigen Dienſt iſt hat auch dieſen bei der Anmeldung vorzulegen

Die Anmeldungen ſind im Büro VII Militärangelegen
heiten Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer
Nr 74 vormittags von 1224 Uhr und nachmittags von 3 bis
516 Uhr Sonnabends nur vormittags zu bewirken und zwar
Dienstag den 2 Januar Jahrgang 1894 und ältere Jahrgänge
Mittwoch den 3 Januar Jahrgang 1895 Buchſtabe K
Donnerstag den 4 Januar Jahrgang 1895 Buchſtabe 5Z
Freitag den 5 Januar Jahrgang 1896 Buchſtabe K
Sonnabend den 6 Januar Jahrgang 1896 Buchſtabe Z
Montag den 8 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe A C
Dienstag den 9 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe F
Mittwoch den 10 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe G u H
Donnerstag den 11 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe J u K
Freitag den 12 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe Q
Sonnabend den 13 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe S
Montag den 15 Januar Jahrgang 1897 Buchſtabe Tag

Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit
S bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu drei Tagen be
traft

Halle den 20 Dezember 1916
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

An die vom Militär Zurückgeſtellten rekla
mierten Arbeiter und Angeßſtellten

Die unterzeichneten ſieben Arbeitnehmerver
bände haben folgenden Aufruf erlaſſen

Durch einen vom Kriegsamt im er bekannt
egebenen Erlaß an die ſtellvertretenden Generalkommandosſt angeordnet daß die Reklamierten den Beſtimmungen für

den vaterländiſchen Hilfsdienſt unterliegen und unter den
elben Vorausſetzungen wie alle anderen dem Geſetze unter
tehenden Arbeitnehmer die Arbeitsſtelle nicht zu wechſeln

berechtigt ſind Nach Mitteilungen die dem Kriegsamt zu
gegangen ſind ſoll es vielfach vorgekommen ſein daß Rekla
mierte die entfernt von ihrem Heimatsort beſchäftigt waren
unter Berufung auf den Erlaß einfach die Arbeit niederlegten
um nach ihrem Heimatsorte überzuſiedeln und dort Beſchäf
tigung anzunehmen Ein ſolches Verfahren iſt unzuläſſig
und kann nicht nur die Wiedereinziehung der Reklamierten
um Heere ſondern auch ihre Beſtrafung nach ſich ziehenDie Reklamierten müſſen genau wie alle anderen Arbetrt

nehmer wenn ſie die Arbeitsſtelle wechſeln wollen von dem
Unternehmer die Erteilung eines Abkehrſcheins verlangen
Weigert ſich der Unternehmer den Abkehrſchein auszuſtellen
dann kann der nach S 9 des Geſetzes betr den vaterländiſchen
Hilfsdienſt zu errichtende Ausſchuß angerufen werden Kann
der Reklamierte nachweiſen daß ein wichtiger Grund zum
Ausſcheiden aus dem Betriebe vorliegt oder er insbeſonderedurch den Arbeitswechſel eine angemeſſene Verbeſſerung der
Arbeitsbedingungen an einem anderen dem vaterländiſchen
Hilfsdienſt unterſtellten Betriebe erreichen kann dann muß
der Ausſchuß ihm den Abkehrſchein erteilen Jm letzteren
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er angeben können in welchem Betriebe und zuSee er an ſeinem Heimatsorte e eige finden
kann Die zur Entſcheidung über den Abkehrſchein berufenen
Ausſchüſſe ſind vielfach noch nicht errichtet Die ſtellvertreten
den Generalkommandos ſollen aber mit größter Beſchleuni

überall z Ausſchüſſe einſetzen Jm Jntereſſe derRetlamlerten iegt es die geſetzlichen Beſtimmungen zu de

achten und wenn der g in ihm vom Unternehmer
verweigert wird zu warten bis der Ausſchuß ſeine Tätigkeit
im Bezirke aufnimmt Wer dies genau beachtet hat
ſich ſelbſt es zuzuſchreiben wenn ihm achteile erwachſen
Die Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands

C LegienVerband der degtf n Gwerlenvereine

Hartmann
beitsgemein der kaufmänniſchen Verbände Eisnetti n Seeben Deutſchlands

e ger wPolniſche Beru bedien J Tymer
Arbeitsgeme iſchaſt f r einhe i es Angeſtelltenrecht

Au uſerArbeitsgemeinſchaft für te Aſche Verbände Dr Höfle

Eine grundſätzliche Entſcheidung zugunſten von Beamten Kriegs

witwen und waiſen
sk Leinzis 22 Dezember Das Reichsgericht hat heute im

Gegenſatz zum württembergiſchen Oberlandesgericht und preußi
ſchen Kammergericht eine mit großer Spannung erwartete Ent
ſcheidung gefällt nach der die zahlreichen Witwen und Waiſen
von Beamten die im Kriege als Gemeiner oder Unteroffizier
gefallen ſind nicht nur Anſpruch auf das ihnen aus dem Ziv l
dienſtverhältnis des Verſtorbenen zuſtehende Witwen und Waiſen
geld ſondern auch auf die allgemeine Kriegsverſorgung nämlich
das Kriegswitwengeld und Kriegswaiſengeld haben

Folgender Weihnachtswunſch aus dem Felde

geht uns zu Liebe Schuljugend Der Feldgraue wendet
ſich an euch mit einer Bitte Jhr legt ſo oft ihr in eine höhere
Klaſſe aufſpringt immer einige Bücher fort weil ihr ſie nichtmehr braucht So habt ihr auch manche Liederbücher r
aus denen ihr in der Schule geſungen Der Feldgraue richtet nun
die Bitte an ihm dieſe abgelegten Schulliederbücher
hinauszuſchicken ins Feld damit er 34 harter Kriegsatbeit in
dem Ruhequartier ſein BSemüt an dieſen ſchönen Liedern der
Jugend ſtärken kann Dankbar wird er dann der lieben Spender
gedenken die auf ihre Art ein ganz klein wenig mitgeholfen an
dem großen Werke des Weltkrieges

Wenn ihr alſo jetzt in den Weihnachtsferien zu Hauſe ſeid
dann ſucht die alten Liederbücher heraus und gebt ſie an die nächſte
Muſikalienhandlung ab mit der beſonderen Bitte ſie an die
Notenſammelſtelle der öniglihen Hausbibliothek Berlin C 2 weiterzubefördern

Und wenn ihr euren Namen und Adreſſe in das Buch ge
ſchriehen habt ſo ſendet euch der Feldgraue gern einen Gegengruß
in die teure Heimat

C 7Ein Gang durch die Deutſche Kriegsausſtellung
in der Moritzburg

Rachdem die Kriegsausſtellung am Sonnabend voriger Woche
eröffnet worden iſt bleibt uns die angenehme Pflicht im An
ſchluſſe an unſere bisherigen Berichte auf einige Einzelheiten ein
zugehen und nach und nach auf die intereſſanteſten Stücke der
überaus rerchhaltigen Ausſtellung aufmerkſam zu machen Heute
wollen wir nur auf den Jnhalt des Kellergeſchoſſes im
füdlichen Turme der Moritzburg links vom Eingang etwas
näher eingehen da deſſen bunte Mannigfaltigkeit jedes Auge be
ſonders feſſeln muß Hier ſind Gruppen umrahmt von grünen
Tannen geſtellt rkas und Sikhs indiſche Völker alſo farbige
Engländer ein Drahthindernis durchſchleichend das lange
Meſſer zwiſchen den Zähnen farbige Senegaleſen Kongoleſen
Turkos aftikaniſche Völker und Kolonialinfanterie am Lager
feuer eine dritte Gruppe bietet ruſſiſche Heeresnachzügler die
auf eine Flüchtlingsgruppe ſtoßen auf dem von Männern be
gleiteten Wagen ſitzen verzweifelte Frauen eine weitere Gruppe
zeigt uns belgiſche Soldaten um ein 8 Ztm Gebirgsgeſchütz
gruppiert während uns eine andere Gruppe Franzoſen mit Hand
granaten und am Minenwerfer vorführt Unter den Einzel
rigen beſonders hervorzuheben der ruſſiſche Marineflieger
ein ruſſiſcher Soldat im weißen Wachtpelz wenn der Ber cht
erſtatter nicht irrt wird dieſer Pelz auch Schubiack genannt
die Bezeichnung Schubiack wird daher auch für einen Menſchen
von ruppigem Ausſehen gebraucht ver ruſſiſche LeibgardeJn
fanteriſt vom Regiment ibynien u a m Alle FigurenWachsvuppen a lebenswahr in den bunten Uniformen
der Feinde ſo daß der Raum ein ungemein teiches und
buntes Bild von gröhtem Reize bietet Dieſer kleine Aus
ſchnitt aus der pvielſeit gen Sammlung mag für heute genügen
zedoch muß noch beſonders darauf hingewieſen werden daß der
gutgarbeitete Katalcg der Kriegsausſtellung 84 Seiten umfaßt
wovon 42 Seiten allein mit vielen Abbildungen der ausgeſtellten
Gegenſtände verſeben ſind und daher für ſich allein genommen
eine bleibende Exinnerung an die Ausſtellung darſtellt Der
gute Beſuch der rigzgan ten hat Ka am Eröffnungstage
eingeſetzt troß der ſehr Angünſt ger itterung auch angehalten
und es iſt nur e in e Stimme des Lobes über das Gefehene Die
Kriegsausſtellung iſt aber auch einzig unver
gleichlich und hier nie wiedersuſehen wie wir einen gleich
furchtbaren Krieg wie den gegenwärtigen nicht wieder erleben
werden Die Kriegsausſtellung dietet keine bloße Augenweide
wie etwa ſonſtige Schauſtellungen der Beſucher empfängt vielmehr
eine bleibende Anſchauung und Beteicherung ſe nes Wiſſens vom
Kriege Die geſamten Einnahmen flieben dein Roten Kreuz zu
um dieſes zur Erfüllung der übernommenen groben Aufgaben zu
hefähigen Da muß denn ken werden daß der Beſuch der
Keiegsausſtellung eine vaterländiſche Pflicht der Be
völkerung Halles und ſeiner näheren und weiteren Umgebung iſt
der ſich niemand entz ehen kann und darf Es muß ferner geſagt
werden daß jeder Beſucher die Aufgabe hat für die Ausſtellung
neue Beſucher zu werben indem er in Bekanntenkreiſen von dem
Geſchauten etzählt und dadurch mit do beizutragen dem Roten
Kreus die dringend nötigen r ittel zuzufühten Die

Weihnachts v nd zum Beſuche der Ausſtellung gang be
ſonders geeignet ie den ganzen Tag von porers 10 Uhr sabends 8 Uhr ohne Unterbrechung h iſt Alle Räume ſind
gut geheizt und wie auch z zurghef mit Eintritt der Dunkel
heit glänzend erleuchtet Für die Welhnachtsfeiertage muß die
Loſung ſein v Kriegsgusſtellung in derMoritzburg ehe Anzegel

Konſervenfreigabe nur gegen Karten
wünſchte der Kriegsau für Konſumentenintereſſencnreeeeeeene

n wer teizape r Spat gen de r
erwartendengrößeren van an éenint u Rat in erfolgt wäre

et würden dieſe wertvolle denn e an und zwiſchen
n ache nebenbeien in der Haup gegeſſen naber ſchon Händlerwünſchen nach prozentiger Freihätte man minveſtens die ſe a

entſptochen werden ſollth

Vor allem aber wäre es nokwendig geweſen die Kon
ſervenhamſterei nicht durch einige gerade umgekehrtwirkende Worte ſondern durch eine h zwei Krie ahren
einfach ſelbſtverſtändlich erſcheinende Tat zu verhindern

Verkauf nur gegen Lebensmittel Haushalts oder Brot
karte wie er in letzter Stunde noch von den Groß Berliner
Gemeinden vorgeſchrieben wurde Ohne ſolche Rationierung
ſei es wieder den Leuten mit viel Zert Geld Dienſtboten
und Beziehungen möglich allein für den e und bloß an
den 16 Arbeitstagen vom 20 Dezember bis 10 Januar bei
einem einzigen Händler 16 4 alſo 64 Pfund bei einigem
Eifer und mit vereinten Kräften ſchon einige Zentner Kon
ſerven einzuhamſtern zum Nachteil der vielen armen Leute
die den ganzen Tag über beruflich in Anſpruch genommen
ſind So werde durch dieſe Tat der Reichsgemüſeſtelle

das Kriegsernährungsamt habe wieder einmal mangelsausreichender Befu niſe trotz aller r Verantwort
lichkeit keine Verbeſſerungsmöglichkeit gehabt eine Un
ſumme von Mißmut gegen unſere grundſätzlich berechtigte
Ernährungspolikik erzeugt Der Kriegsausſchuß für Konſu
mentenintereſſen habe darum noch am 19 Dezember an ſeine

en am Sitze der 24 Generalkommandos befindlichen
ezirksausſchüſſe die telegraphiſche Weiſung ergehen laſſen

bei dieſen Militärbehörden unverzüglich zugunſten
einer Vorſchriftan die Gemeinden betr Kon
ſervenverkaufnurgegen Rationskarten vor
tellig zu werden

Weihnachtsbitte
Wenn am Chriſtabend die Glocken klingen
Orgeltöne und Lieder ſich ſchwingen
Um den mild leuchtenden Weihnachtsbaum
Durchflutet Sehnſucht den Weltenraum

Sehnſucht fliegt hin zum fremden Strande
Brandet zurück zum Heimatlande
Sehnſucht nach Frieden ſteigt brennend auf
Wallt im Gebet zum Heiland hinauf

Gatten und Väter Brüder und Söhne
Können nicht ruhn im Schlachtengedröhne
Drängen zum Fe nde in heiliger Nacht
Halten in Treue fürs Vaterland Wacht

Qualvoll Stöhnen auf blut gem Gelände
Donnern und Brüllen und Feuerbrände
Tauſendfach neues Leid heut erwacht
Paart ſich mit altem zur Weihnachtsnacht

Heiland laß endlich geboren werden
Würdigen Frieden aus Tod und Beſchwerden
Daß die Blutarbeit bald ſei vollbracht
Bitten wir dich in heil ger Nacht

Siptenfelde Oſtharz Kutz
Schenkung Herr Bankier Ernſt Haaßengier

der ſchon durch mancherlei Stiftungen ſeinen Gemeinſinn
bewieſen hat hat ſeine anläßlich ſeines 70 Geburtstages bei
der Stadtgemeinde Halle am 1 Auguſt 1915 zu Gunſten
hinterbliebener Witwen und Waiſen der im Weltkrieg ge
fallenen Hallenſer errichtete Kriegs Stiftung ducch
weitere r von 20 006 Mark auf den Be
trag von 30 000 Mark erhöht Herrn Haaßengier
gebührt dafür öffentlicher Dank

Die Vereinigung halliſcher Bankfirmen bittet im heutigen
Jnferatenteil nochmals für weniger dringliche Aufträge die Tage
vom 29 Dezember bis 4 Januar nicht zu benutzen da bei dem
Mangel an geſchulten Arbeitskräften bei großem Andrang bei
dieſer verantwortungsvollen Arbeit Differenzen nicht zu vermeiden
ſind

Zur Erlangung der Doktorwürde legte Fräulein Liſa
Hambſag aus Berlin der Philoſophiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität hierſelbſt ihre Jnauguraldiſſer
tation Obſervationes Hermegncuticae in Urnas Etruscas und
die Herren Aſſiſtenzarzt der Landwehr J Albrecht Warnecke
aus Oſchütz bei Wongrowirtz und Aſſiſtenzarzt der Reſerve Wil
helm Wittmarck aus Segeberg in Holſtein der n n
Fakultät der Univerſität ihre Jnauguraldiſſertationen Ueber
einen geſt elten Tumor des Magens und Zwei Fälle von ope
rativer Heilung eires Oeſophagus Divertikels vor

Sommekämpfer und zwar halliſche Landsleute die dort dem
andringenden Feind in furchtbarem Ringen zähe ſtandgehalten
wünſchen ſich um durch Muſik Stunden angenehmer Abwechſelung
zu haben eine eh oder auch ein paar Mundharmonikas Wer
den Tapſeren ihre Wünſche zu erfüllen bereit iſt möge ſene
Spende in unſerer Expedition niederlegen die Sache wird von
ihr gern beſorgt und öffentlich darüber quirtiert

Weihnachtsfeier im Hilfslazarett Volkspark Zum dritten
Male ſeit Kriegsbeginn fand in den geräumigen zum Lazarett
hergerichteten Räumen des Volkspark eine Weihnachtsbeſcherung
ür die verwundeten Kr eger ſtatt Der große Saal war mit
annengrün ſinnig geſchmückt Viele Lichter blinkten wie ver

heißende Sterne durch das Grün Auf den weißgedeckten Tiſchchen
lagen die Geſchenke verteilt Alles machte einen anheimelnden
weihnachtlichen Eindruck Eirngeleitet wurde die Feier durch den
Soldatenchor mit dem gut vorgetragenen Lied Stille Nacht

rl Weber trug in W Art das Weihnachtsevangelium vor
ann hielt Herr Superintendent Hellw g die Feſtanſprache darin

auch gedenkend derer die nimmermehr mit uns feiern können
Er ſchloß mit den Worten daß bald wieder Friede auf Erden
ſein werde Frau Wieſe gewann die Herzen der Zuhörer durch
ein gut vorgetrugenes Weihnachtslied Die Kapelle der 36er er
freute durch ein warm geſpieltes Streichkonzert Frl rn
gewann durch 7 friſch vorgeiragenes Lied die eder Zuhörer Der Soldatenchor trug dann noch Es iſt ein Ros

vor Frl Weber brachte nochmals einige aber Rezi
tationen Dann wurden die mancherlei kleinen Gaben in Empfang
genommen Manches Auge z feucht Ein Zeichen dafür
daß in den Herzen unſerer Feldgrauen trotz Kriegesſturm und
tauhem Soldatenleben die alte germaniſche Weichheit geblieben
iſt Herr Superintendent Hellwig gedachte in warmen Worten
der ſo ſchnell verſtorbenen hochherzigen Spenderin und Menſchen
freundin r eh Kommersienrat Lehmann die alle Einzel
heiten dieſer Feier ſorgſam vorbereitet habe und nun leider nicht
mehr die Freude der S tgruns mit erleben konnte Die Ver
wundeten führten u ich noch ein kleines Theaterſtück auf

Im kle nen Saale halte vorher eine ähnliche ſtimmungsvolle
eler ſtattgefunden in der Herr Paſtor Winzer die Feſtrede ge

ten hatte Der weihevolle Abend wird allen Teilnehmern in
Paun lichſter Erinnerung bleiben Der Lazarettverwaltung und

en eſtern wurde für ihre Bemühungen herzlicher Dank
zuteil

Ju Bruno Konſervatortum für Muſid und ter
beginnen die ihnachtsferien des Konſervatoriums mit Sonn
abend den 23 mber Wiederbeginn des Unterrichts Mitt

neben der u re von Sängern Schauſpielern Jnmentaliſten auch Lehrer und zwar nach den Sahungen des
trektorenverbandes deutſcher Konſervatotien und Muſikſeminare

deſſen Mitvorſtand Herr Direktor H de e au
r Geſang

woch den 3 Januar 1917 Es wird darauf i daß

bildet werden
ie an Kinder

e ſoder Vevölkerun längſt wieder ver iter wird Areiſe verbffentliden t l vom 7 Violine und Cello erteilt

Die Chorübungen der Choroberklaſſe werden vom 4 Januar
an regelmäßig jeden Donnerstag um 7 Uhr die Orcheſterüdungen
des Kon h e yom 3 Januar an regelmäßiojeden Miltwoch um 6 Udr im Saale des Konſervatorinms ab
gehalten Den beiden Vereinigungen können ſich auch Schüler
anderer Lehrer gegen mäßiges Honorar c eren An
meldungen auch während der Ferien an den chentagen von

1 Uhr Räheres ſiehe Anzeige
Tödlicher Herzſchlag Eine unbekannte etwa 25 Jahre alte

Frau vermutlich aus Dölau ſtammend wurde in der Kl Klaus
ſtraße von Unwohlſe n befallen Sie wurde in eine in der Nähe
befindliche Wohnung gebracht Ra n Zeit verlor ſie dort
das Bewußtſein Die Anwendung des Sauerſtoffapparates wen
erfolglos Nach ärzelichem Befund war die Tote einem Herzſchlag
erlegen Sie wurde dem Südfriedhofe zugeführt

Zur Veſeitigung eines Kellerhrandes wurde die Feuerwehr
nach einem Grundſtücke in der Königſtraße gerufen See brauchte
nicht in Tätigkeit zu treten da das Feuer bereits durch Hanusbewohner gelöſcht war Rachts wurde die Wehr nochmals zur
Beſeitigung eines Lagerbrandes nach einem Fabrikgrundſtück in
der Ludwig Wucherer Straße gerufen wo vermutlich infolge Un
achtſamkeit Zigarettenſchachteln in Brand geraten waren Die
Wehr konnte nach 1Wſtündiger Tätigkeit wieder abrücken

Schlittendiebſtahl auf der Straße Zwei ſechsjährige Knaben
die ſich in der Hagenſtraße mit Schlittenfahren vergnügten wurden
von einem Knaben und einem Mädchen im Alter von 10 bis
12 Jahren angegangen ihnen den Schlitten zur einmaligen
Fahrt zu le hen was ſie auch geſtatteten Nachdem die beiden
mehrmals die Straße herabgefahren waren r ſie
plöglich mit dem Schlitten auf Nimmerwiederſehen in der Rich
tung Magdeburger Straße Die Polizei fahndet auf die diebiſchen
Kinder Das Vorkommnis ze gt einmal wieder wie verroht die
Schuljugend zum Teil in der jetzigen Zeit iſt

Vom Tage An der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz riß der
Leitungsdraht der Stadtbahn wodurch eine er von
20 Minuten eintrat Auf dem Ranniſchen Platz lief ein 9 Jahre
alter Schulknabe gegen einen in langſamer Fahrt befindlichen
Straßenbahnwagen und wurde durch eſen umgeſtoßen Der
Knabe erlitt nur geringe Hautabſchürfungen Den Wagenführer
trifft keine Schuld Durch einen bisher nicht ermittelten Ge
ſchirrführer wurde in der Deſſauer Straße ein Kanaldeckel entzwei
gefahren Die gefährdete Stelle wurde abgeſperrt

Theater Konzert und BVorträge
Aus dem Stadttheater hören wir Jn der am Montag den

25 d Mts 1 Weihnachtsferertag ſtattfindenden Erſtaufführung
von Richard Wagners Lohengrin ſind die Hauptpartien beſetzt
mit den Damen Mahlendorff und Tonchy und den Herren Strätz
Kerzmann Fiſcher und von Weſternhagen Die muſikaliſche
Leitung hat Kapellmeiſter Oskar Braun die Spielleitung Levpold
Sachſe übernommen Die Dekoration des 1 und letzten Auf
zuges iſt neu angefertigt die des zweiten Aufzuges weſentlich
ergänzt Es wird nochmals beſonders reren gemacht
das dieſe Aufführung ausnahmsweiſe um 7 Uhr beginnt Am
Dienstag den 2h Deg 2 Feiertag wird die beliebte Operette
Das Dreimäderlhaus wiederholt Die Dienstag Stammkarten

inhaber die das Werk nicht noch einmal zu hören wünſchen
können ihre Karten wie bereits bekanntgegeben im Bureau des
Stadttheaters umtauſchen Am Mittwoch den 27 Dezember
3 Feiertag wird die Oper Carmen zur Aufführung kommen

Als Nachmittagsvorſtellungen ſind Montag den 25 und Mitt
woch den 27 d Mts Wiederholungen des reizenden Weihnachts
märchens Dornröschen vorgeſehen Am Dienstag den 26 nach
mittags wird Verdis Rigoletto gegeben Beſondere Aufmeri
ſamkeit verdient Das deutſche Weihnachtsſpiel von Falckenberg
das am Dienstag 2 Feiertag mittags 12 Uhr Ende 1 Uhr zu
gunſten des Nationalen Frauendienſtes zur Aufführung kommt

Jm Thalia Theater kommt am 1 Weihnachtsfeiertäg abends
716 Uhr das Liebesdrama Jugend von Max Halbe und am

2 Weihnachtefeiertag Biörnſons Luſtſpiel Geographie und Liebe
zur Aufführung Jn beiden Werken ſind die erſten Schauſpieol
kräfte des Stadttheaters beſchäftigt Die Vorſtellungen finden
zu den bekannten volkstümlichen Preiſen ſtatt

Jn Verdis Rigoletto ſang anläßlich der Wiederaufführung
Georg von Weſternhagen die Titelpartie Von der
richtigen Auffaſſung des geplagten Hofnarren als Greis aus
gehend ſchuf der Künſtler eine wohldurchdachte ſchauſpieleriſche
Leiſtung und bot überdies als Sänger eine vortreffliche Gabe
Die Stimme hat in der Höhe an Feſtigtke t und Zuverläſſigkeit
des Tons erheblich gewonnen ſo daß ſie im Verein mit der klang
vollen Mittellage und Tiefe einen gut abgerundeten ſicherenGenuß gewährt Neben erfreulicher Lyrik dinreichend
e dramatiſche Akzente zu bringen während ihre metalliſche

ärbung den Geſamtwert des Geſangs erhöht Georg von Weſtern
haägen hat alſo offenbar ſeit ſeinem letzten Auftreten in einer
größeren Partie ſeine Fähigkeilen flott weiter entwickelt und ſich
a ſeinen ſo feſſelnden Rigoletto für andere tragende Rollen
empfohlen zumal ſeine Ausſprache ſehr gut iſt ohne indeſſen die
Schönheit des Tons zurlckzuſtellen Als Monterone erſchien Otto
Semper der ſpäter recht wirkungsvoll ſang wennſchon die
überzeugende Wucht und Tragik des ngee im erſten Akt
W I ganz gelang Die gutbeſuchte Vorſtellung fand reichen

ifa
Trubde Tandar unſere hervorragende r hat

mit ganz beſonders großem Grfolg am Heftheater zu le
gaſtiert Die dortige Kritik ſchteibt g B Über ihre Brunhilde
in Hebbels Nibelungen Dieſe Brunhilde wußte verſtändig zugliedern das Abnungsvolle Tiefbedeutſame ihres Weſens in
ihren Worten ſinnvoll und doch nicht berechnet zu pointieren Ein
dunkelglühendes Licht ſtrahlte gleichſam Brunh ldes Anſprache
aus ein Licht das uns weit hinab in die viſionären Hintergründe
We ließ Auch in der Begegnung mit Krimhild in der Dom
zene vor allem entſprach ſie höheren Erwartungen indem es ihr

Brunhilds elementare Leidenſchaft mit durchbrechender
ewalt und Größe aber doch in künſtleriſchen Maßen zu verſinn

lichen Nicht geringeren Veifall fand Trude Tandar bei einem
2 Gaſtſpiele als Helma von Windegg in Presber Steins Seeliger
Exzellenz e Künſtlerin wird von der Kritik auf Grund auch
dieſer zweiten Leiſtung als eine ſchauſpieleriſche Vollnatur ge
prieſen deren Jugend die Hoffnung auf ein noch hohes Maß
künſtleriſchen Wachstums geſtattet

Angeſichts derartiger Erfolge müſſen wir Hallenſer ernſtlich
befürchten Trude Tandar dieſes große Talent mit Ablauf der
jetzigen Spielzert zu verlieren

HeilWeihnachtsſpielslan im Walhallatheaterr Am Sonnt
Abend zwei Abſchiedsverſtellungen ver Dresdner Vikloria
Sänger Die e un beginnt et bereitsum 7 Uhr nachmittags 4 Uhr Am 1 Jeiertag Gaſtſpiel der
Ovperetten Geſellſchaft Kurt Olfers mit Guſtav Bertram als Gaſt
Nachm 44 Uhr Die Seemannsbraut Volksſtück mit Geſangabends 8 Uhr Der dumme Auguſt Operette von Leo Fall
Am 2 Feiertag 24 und 8 Uhr in beiden Vorſtellungen Der
dumme Auguſt Am 3 Feiertag 44 Uhr Die Seemannsbraut
8 Uhr Der dumme Auguſt In allen Nachmittagsvorſtellungen
kleine Preiſe 35 60 85 Pf u 1,10 Mk Angehörige können ein
Kind frei einführen Am 1 und 2 Feiertag vormittags 11 Ubr
Einlaß 10 di roßes Frühſchoppen Kongert in der bekannten
n liebten Weiſe r Mtwirkung der geſamten Operetten

Solo Mitglieder Die theke iſt am Heiligabend und an den
drei Feiertagen von 10 Uhr ab ununterbrochen geöffnet

Jm PaſſageLichtſtieltheater ſieh man im ger rogramm
ſta Nie i in dem Kak rama nhrö in einer
i lle Die i mit hat hier wiederAnna eigen e el eenhet großes und ſtarkes
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der des Ausdruck und der Gebärde zu enn n einer überaus wohlgelungenen Maske weiß ſie s
Seelenleben eines armen nach Mutterliebe dürſtenden Kindes
erſchütternd zur Wirkung zu bringen Für den Humor ſorgt die
zrächtige e Komilk des Luſtſpiels Camilla die Strandfee
die neueſten Kriegsbilder und andere intereſſante Aufnahmen
e ndigen das unterhaltſame Programm das ſeine Wirkung
zuf das Publikum auch nicht verfehlen wird

Rübezahls Hochzeit fand am Freitag im Aſtoriga Licht
pielhauſe wieder den ungeteilten eſen aller Beſucher
n der Tat verdient dieſe neueſte Filmſchöpfung des berühmten

Berliner Schauſpielers Paul Wegener den allgemeinen Zuſpruch
don Jung und weil ſie in ſeltener Form e und Humor
in ſich verein gt Jm übrigen ſorgt Hugdieterichs Brautfahrt für
zute Laune während vortreffliche Winterſportbilder und die
Mesterwoche angenehme Abwechſelung in den ſehenswerten Spiel
olan bringen

Jm Zoologiſchen Garten finden am 1 und 2 Weih
nachtsfeiertage nachmittags 36 Uhr große Konzerte vom
Görlach Orcheſter unter ha eitung des Muſik
direktors Herrn Görlach ſtatt Der bvillige Eintrittspreis
beträgt für Erwachſene 40 Pſg für Kinder 20 Pfg für
Militär ohne Dienſtgrad vormittags 10 Pfg nachmittags
20 Pſg Siehe Anzeige

Der Olgmpia Park ladet an ven Feiertagen zu fleißigem Be
ſuche ein

Anliche Vehannimachnngen

Bekanntmachung
Zur Entgegennahme von Todesanzeigen ſind die Büros am

25 Dezember 1 Weihnachtsfeiertag und am 26 Dezember
2 Weihnachtsfeiertag vormittags von 8 Uhr geöffnet

Salle den 22 Dezember 1916
Königliche Standesämter

Bekanntmachung
Nachdem der durch unſeren Beſchluß vom 5 Mai 1914

1452 VI zum beſonderen Vertreter der Separationsbeteiligten
beſtellte Amtsrat Wilhelm Nagel in HalleTrotha verſtorben iſt
ſt zur vollſtändigen Durchführung der Uebertragung derjenigen
gemeinſchaftlichen Angelegenheiten der Separationsbeteiligten
welche durch den am 12 Juni 1855 beſtätigten Separationsrezeß
von

Cröllwitz
GEtl C Nr 172

vegründet ſind auf die Stadtgemeinde Halle die Beſtellung eines
anderen Sondervertreters erforderlich geworden

Als ſolchen beabſichtigen wir gemäß 8 9 des Geſetzes vom
2 April 1887 S S 105 im Einvernehmen mit der Kom
munalaufſichtsbehörde den Landwirt Emil Heucke in Halle Reil
ſtraße 75 wohnhaft zu beſtellen

Etwaige Einſprüche gegen die Beſtellung des Sonderver
W ſind innerhalb einer Friſt von 2 Wochen bei uns anzu

nungen

Merſeburg den 14 Dezember 1916
Königliche Generalkommwiſſion

Ausführungsanweiſung
zur Verordnung über Höchitpreiſe für Rüben vom 26 Oktober 1916

ReichsGeſetzbl S 1204
Amtsblatt S 335

Zu S 1 Für kleine Speiſemöhren die zu Speiſezwecken be
P ſind Karotten darf bei Verkauf durch den Erzeuger der
Preis von 8 Mark für den Zentner nicht überſchritten werden
Der Preis ſchließt die Koſten der Beförderung bis zur Verlade
ſtelle des Ortes von dem die Ware mit der Bahn oder zu Waſſer
verſandt wird und die Koſten der Verladung ein

Zu S 3 Als Kleinhandel im Sinne der Verordnung gilt der
Verkauf an den Verbraucher ſoweit er nicht Mengen von mehr
als zehn Zentner zum Gegenſtande hat

Die Söchſtpreiſe für den Verkauf von Rüben durch den Groß
bandel werden für den Zentner feſtgeſetzt

1 bei Waſſerrüben Stoppelrüben SHerbſtrüben unter
Ausſchluß der Teltower Rübchen auf

2 bei Runkelrüben und Zuckerrunkeln unter Ausſchluß

der roten Rüben rote Bete h 23 e Kohlrüben Wrucken Bodenkohlrabi Steckrüben

2,754 bei Möhren aller Art auf 4,50 ADie Preiſe ſchließen die Koſten der Beförderung bis zur VerIadeſtelle des Ortes von dem die Ware mit der Vahn oder zu
Waſſer verſandt wird und die Koſten der Verladung ein

Die Feſtſetzung der Höchſtpreiſe für den Verkauf von Rüben
ourch den Kleinhandel wird in Städten mit mehr als 10 000 Ein
wohnern den Gemeindevorſtänden im übrigen den Landräten

Oberamtmännern übertragen
Verträge die vor Feſtſetzung der Höchſtyreiſe für den Ver

kauf von Rüben durch den Groß bezw den Kleinhandel zu höheren
Preiſen abgeſchloſſen und noch nicht erfüllt ſind ſind ungültig

3u 8 4 Die Kommunalverbände haben die Ausfuhr von
Rüben der im S 1 der Verordnung genannten Art einer Ge
S licht zu unterwerfen und an zu überwachen Eine
übermäßige Eindeckung einzelner Stellen mit Rüben und eine
Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe muß von den Kommunalverbänden
durch die Beſchränkung und Ueberwachung der Ausfuht verhindert
werden Jedoch iſt die Lieferung der Rüben an die dom Reichs
kansler beſtimmten Stellen nicht erlaubnispflichtig S 5 Abſ 1
und 2 und die Leeferung an Zuſchußgebiete zur Deckung des ge
wöhnlichen laufenden Bedarfs unbedingt zuzulaſſen Die Regie
rungspräſidenten für Berlin der Oberpräſident haben dafür zu
ſorgen doß die Kommunalverbände die Ausfuhrbeſchräntungen
gleichmäßig und in einer den Bedürfniſſen der Bedarfsgebiete ge
nügend Rechnung tragenden Weiſe handhaben

Zu 5 8 Höbere Verwaltungsbehörde iſt der Regierungs
präſident für Berl n der Obervräſident zuſtändige Behörde iſt
in Landkreiſen der Landrat Oberamtmann in Stadtkreiſen der
ehe ndevorſtand Kommunalverbände ſind die Land und Stadt
reiſe

Berlin den 14 Rovember 1916
Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Der Miniſter des Jnnert
Der Miniſter für Landwirtſchaft Domänen und Forſten

Detanntmachnng
Die Lebensmittelhändlerin Friederike Heller geb

Andrae von hier Stenweg h0 iſt durch rechtokräftiges Urteil des
Königl Schöffengerichts hier dom 25 November 1916 wegen Ver
gehens gegen die Bekanntmachung des Magiſtrats der Stadt Halle
vom 28 September 1916 Ueberſchreitung des Höchſt
vreiſes für Kartoffeln zu 6 Mark Geldſtrafeoder zu 2 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Halle den 20 Vezember 1916

1,75

05

Kirchliche Nachrichken
t Advent 1 u 2 WeihnachtsfeiertagSt Norbert Sonntag vorm 8 Uhr Frühmeſſe mit Predigt

10 Uhr Hochamt mit Predigt 1 Feiertag Früh 5 Uhr
Chriſtmette mit Predigt 6 Uhr Hirtenmeſſe 10 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht 2 Feier
t a g Vorm 8 Uhr Frühmeſſe mit Predigt 10 Uhr Hochamt

t T Nachm 2 Uhr Feſtandacht Wochentags 8 Uhr
eil Meſſe

Wehlitz Sonntag vorm 3410 Uhr Gottesdienſt Pfarrer i R
Rerlich aus Halle 1 Feiertag Vorm 10 Uhr Feſt
gottesdienſt u Feier des hl Abendmahls derſelbe 2 Feier
tag Vorm 3410 Uhr Feſtgottesd enſt derſelbe

Provinzial Nachrichten
S Rietleben 23 Dez Eiſernes Kreuz Dem Unter

izier Richard Borgis Sohn des verſtorbenen Schneidermeiſters
riedr ch Borgis wurde das Eiſerne Kreuz verliehen

Eiſenach 23 Dez NReuregelung des Milch
verkehrs Das Großherzogl Staatsminiſterium zu Weimar
hat den Gemeindevorſtand angewieſen zur Sicherung der Durch
führung der Vollmilchbezugsberecht gten mit Vollmilch alsbald
eine Milchzentrale zu etrichten Es ſollen viele Verkaufsſtellen
errichtet werden damit die Abgabe von Milch möglichſt glatt vorſich geht Als Vergütung erhalten die Verkaufsſtellen für jedes
ausgelieferte Liter Milch 2 Pfg

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Bank Jn der Sitzung des Aufſichtsrats der Deut

ſchon Bank wurde die Errichtung einer Niederlaſſung in Sofia
beſchloſſen Die Niederlaſſung in Trier firmiert vom 1 Januar
1917 ab Deutſche Bank Filiale Trier

Wiederaufnahme des Hüttenbetriebes in Peolen Die größte
Eiſenhütte des Königreiches Polen die Hutg Bankowa in Dom
browa ſoll auf Veranlaſſung der öſterreichiſchungariſchen Mili
tärbehörde demnächſt in Betrieb geſetzt werden Die Vorberei
tungsarbe ten ſind in vollem Gange Augenblicklich werden die
größten Anſtrengungen gemacht um die Oefen betriebsfähig zu
machen Sollten keine e h Komplikationen bei
dem erſten Eiſenabgnß eintreten ſo iſt mit einer Wiederaufnahme
des geſamten Betriebes in 2 bis 3 Wochen zu rechnen

Hofbrauhaus Aktienbrauerei und Malzfabrik in Dresden
Cotta Nach dem Vorſtandsbericht für 1915/16 ſtellt ſich der
Bruttogewinn auf 463 736 Mark Zu Anpſchreibungen dienen
178 672 i V 162 287 Mark ferner ſollen für Außenſtände
45 100 36 647 Mark und für Zinsleiſtenſteuer wieder 2000 Mar
abgeſetzt werden Für die Rohmaterialverſorgung werden 100 000
Mark zurückgeſtellt Alsdann ſollen 10 i V 0 Prozent Divi
dende auf die Vorzugsaktien Serie J mit 42 480 Mark und 3 0
Prozent Dividende und auf die Vorzugsaktien Serie II mi
47 148 Mark verteelt werden während 18 834 4249 Mark ay

AxtiengesellsodanMitteldeutsche Pri vat Banic ein Male a 8 Poryspreoder r 1382 1333 1602
neue Rechnung gelangen

u e n
0etstrasse E

v

C neeelJBekanntmachung

Gegen die Obſthändlerin Marie Möller aus Halle
Turmſtraße 3 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Kgl Amts
gerichts hier vom 25 November 1916 wegen Ueberſchreiten
des Höchſtpreiſes für Aepfel Vergehen gegen Fs 1 3
der Bekanntmachung des ſtellv Reichskanzlers vom 7 Oktober
1916 eine Geldſtrafe von fünfzehn Mark oder 3 Tagen Ge
fängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 20 Dezember 1916 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Bernburger Saaleſchleuſe wird zum Zwecke der Aus

beſſerung ſür die Zeit vom 2 bis 23 Januar n Js geſperrt

Verkauteiner ausqeklagten Forderundo
Von einer größeren ausgeklagten Forderung an Frau Alfred Dreſcher

Eliſe geb m Halle Linbenſtraße 63 verkauft einen Teilbetrag
von 3000 Mk

Gewerbebank Oberröblingen a See
e G m b H

Bekanntmachung
Bei der am 16 Dezember 1916 erfolgten noteriellen Auslosung

von Schuldv rschreibungen der igen Anleihe der vormaligen
Naumburger Braunkohlen Aktiengesellschaft zu Naumburg ind
iolgende Nummern zur Rückzahlung am l April 1017 worden

1026 1042 1099 1100 1112 1152 1163 1178 1206 1235
1264 1293 1319 1337 1366 1375 13883 1385 1390 13096
1398 1480 1498

Der Nennvetrag dieser Schuldverschreibungen mit einem Kuf
schleg von 2 v H kann gegen Einlieferung der Stücke und der dazu
gehörigen Erneuerungs und Zinsscheine vom l April 1917 ab bei der
Gesellschaſtskasse in Halle a d S sowie bei den auf den Zins
ſcheinen und Schuldverschreibungen verzeichneten und bei den Ein
lösungsstellen unserer Gewinnanteilscheine erhoben werden

Der Beitrag fehlender Zinsscheine wird vom Kapital gekürzt
Die gezogenen Schuldverschreibungen werden vom I April 1917

ab nicht i mRucksitän sindaus der Huslosung vom 14 Dezember 1915
aus der 2 Ausgabe vom ſahbre 1909

Nr 1101 1102 1104 1267 1412 1484 zu je 1000 A
Halle e d den 21 Dezember 1916R Riebeck sche Montanwerke

Akllengesellschaft

Königl Preuß Lotterie
S J 9 S Nachdem die Friſt zur Erneuerung der

Loſe für die neue Lotterie abgelaufen iſt
weiſen wir darauf hin daß die ſeitherigen Spieler
auch jetzt die gleiche Nummer vorausſichtlich
noch erhalten können wenn die

Erneuerung umgehend
erfolgt

Freie Loſe ſind zurzeit noch zu haben
ze Um Abhebung der Gewinne wird gebeten

Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Freukel Lehmann Rogge

en

Heugran angſam bindend un
durchaus volumbeſtändig

r

e e Gohtteiles Ersatzwateriah h Forflano TZemen
S dieſem an Qualität ziemlich gleich

h kommend Insbeſondere gut zum
h ZFaſſadenputz ferner auch zum Ein

e und Umdecken von Dächern
I Felnste Mahlung absolute Keinhel

a und grösste Erhärtungs fähigkeit
e bei hohem Sandrusate

Feinſie Referenzen Billigſte Tagespreiſe

Zäcker und Konditoren
können unbedrucktes Zeitungspapier ihr Einſchlazs
wecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
eitung Große Brauhausſtr 17 DruckereisKontor crhalten

a

e

Grosse Huswanl bei

H Sohnee Macohf br Steinstr 84

Su verkaufen
Grundstücke

Hochherrſch Villengrundſtüch

beſte Gegend von Halle 10 große Zimmer Speiſeſaal Veranda Vor und
HinterGarten Einfahrt und große Portierwohnnng ſofort für 130 000 W zu
verkaufen

Offerten unter B R 1522 an Rudolf Moſſe Halle erbeten
D

J

2 7 v m W

Lehrling
e2 Otlene Stellen

mit guter Schulbildung geſucht für den kaufmänniſchen Betrieb

Alh Drechsler Nachf
Hoflieferant Poſtſtraße 17

Buehdinder lehringEin ordentliches
Dienstmädchen

nrhaus Bad ittekind Beruburgerſtr 28
r 4

n das hieſige Handelsregiſter Abt An 759 beir die Firma Hingſt K
Scheller Halle a iſt heute ein
getragen Die Firma iſt erloſchen

c S den 18 Dez 1916Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 2525 bett die offene Handels

eſellſchaft Wilhelm Kohlſtruck

wird zum 1 Januar ſtellt Oſtern ein K Pritschow

Mit Rücksicht auf die bei dem gegen
o Halle iſt 3 eingetragen

u Mathilde Kohlſtruch geb
unge iſt an Stelle ihres verſtorbenen

ihren ne Beliheter enli ten eſellſchafter egetreten e Verireiun d der Geſell

nicht ermächtigtw den Jene 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

T5 das Abt B
W L deir a r

m2 Co Geſellſchafte e e re enChen tetver vomſ ſamml916 ſind die ugen im
9 des Geſellſchaftsvertrages ab

geändert

u den 20 Dez 1916Königliches Amtsgericht Abt I9

n das hieſige Genoſſen chafteregiſtern 100 ben Wenn e en
ſchaft eingetragene Gensſſenſchaft mit
beſchränkter Haſtpflicht in Halle S
iſt heute eingetragen Für den be

arl Greche zum ſtellvertretendene edrich Kaufholz iſt
orſtandsmitqlied gewählt

alle den 20 Dezember 1916Die Volizeizerweliung ahelguiges Unteeein Ue 1o
J

wärtigen Mangel an geschulten Arbeitskräften

besonders sohwer zu bewältigende Arbeits
häufung um die Jahreswende bitten wir für
weniger üringliche Aufträge und Kassen
geschäfte die Tage vom 29 Dezember bis
einsohliesslioh 4 Januar nieht zu benutzen

Die Vereinigung

Hallescher Bankfirmen

c



Bücher von einem Hallischen Schriftsteller Herren u Knaben Konfektion
W

Halthare KnabenAnzüge aus gutem Stoff Manſcheſter und Samt
35 bis 30 Mk X Prüfungs und KonfirmandenAnzüge ſchwarz

blau und Zemuſtert 16 20 bis 45 Mk X Gefütterte Herren und
Knabenjoppen in allen Preislagen X KnabenPaletots und
Ulſter in ſchönen Ausführungen 35 bis 26 Mk X Elegante
HerrenUlſter u Paletots 51 bis 66 Mk X Herren und Jüng

von Poul Lehmann lingsAnſüge 24 bis 65 Mk X Voorteilhafte Angebote in Capesvon Pau Lehmann Bozener Mänteln GummiMänteln Stoffhoſen Arbeitshoſen blaue
Sechsie Auflage Vierfe Auflaqe Arbeits Garderobein splendider Ausslattung in splendider Ausstaffung Im Kaufhaus H Elkan eehigerſir v S

Preis Kkarfoniert M 3 elegant geb M Preis kartoniert M 3 elegant geb M 4 t n
inhalf tnhalt Knahenanzüge u Mädchenuld p i giehel ſche werden noch billig angefertigt amilien wacnriemeLehnsudn r r Sinhdikein Aabjehs Hoffnung Der Schuldige Die Kinderlosen Beeſenerſtr 90 U r

Akabjens Leiden Ewigkeit Weib Akobjoehs Leid Der Jängling Des Elternhaus ld o Ewigkeitsmenschen Gorien der Euigkeil Akoebjahs Ruf Die Jungtrou Die Wie a Statt Karten
Pflanzung d Ewigkeit Der Selbstmörder Die Lehrerin leben und Weishen HüDer Sämeann Akobiahs Sorge ſempel der Ewigkeit Der Morder Hie Ehe rauer üte Erich Pape

Nehmen u Geben Trieb u Erwartung Assjahs Sorge u u e n deSeele der Ewigkeit liebe Wahrheit und Röfsel in grosser Huswahl rau argareten eimimm EPetzsehe Oelkers e eAkaobjoh u Akabjehs Ruf wurden von der gesamten Presse mit einsftimmigem Beifall aufgenommen e Vermählte
Eine grosse Leipziger Fachzei schrift äusserf sich folgendermassen über die beiden Werke Hatle Weihnachten 1916
Akabjeh und Akebjehs Ruf müssten in Gold gebunden sein wenn die Aussfetung dem Inhalie entsprechen JfCrr

sollie Leben und Weisheit ernste fieſdurchdachte und geläuterte Lebensphilosophie in echt dichterischer Form
finden wir in diesen beiden Büchern Jeder verständige Leser wird die sithidm reinen poetisdi ſeinsinnigen Die Veriobung ihrer Tochter
Lehren mit währer Hingebung geniessen und immer wieder nach den Werken greifen um erneut Erbauung zu

WMoeine Vorlobang mitfinden Möchten sich redi viele an diesem hell sprudelnden Geistesquell laben und Pilegeiochter Charlotte Meine Vorlobang m
mit Herrn Fabriktdesitzer Fräulein

Prospekte mit Urteilen über die beiden Werke auf Wunsch kostenlos Wilhelm Dittmar Charlotte Kurzhals
in Grelz veehre icn michh er E usich erqebenst anzuzeigen Hierdurch ergedenst anzu

t Monlsaorf b Greizoeenren

T Zu beziehen durch alle Buchhandlungen e oh Emi ie verw Kurzhals zeigen5 Zimmer Wohnung Max Kurzhals u Fran on
5 vmit Balkon Bad Jnnenkloſett geb Braun den 23 Dezember 1916

Keller und Bodenk ſofort oder Groelz den 23 Dezbr 1916
ſpäter zu vermieten Köuigſte 61

beim Hausmann ÄÜÄÖaaaaaaccaccee ca
Vermischtes

r tet Wilhelm Dittmar
Schuhwaren jeder Art

preiswert
Im Kaufhaus Eſſkkan velyenereg r

Ein praktiſches GeſchenkS Wir geben weder Marken noch Rabatt Praktiſches Gefch
W

Nach erfolgter Ueberführung findet die
Beiseizung meines geliebten Mannes des

Oberleutnants d L

iſt mein
S

re vJ n 2 n a 2 r r W re e v e e ee e h mit n ttero Neue FormJals u Lungenleiden er Osterversetzung Werner Schultze
I ve 2 ad erteilt erfahrener Pädegoge in J Jalter Art wie Katorrhen tuberkuljen CErtrankungen Aſthme ehe allen Fächer gründlichen 9 Komp Führ er im 39 Landw inf Regt

hre iche Mitteilungen von Grzten Upothekern und Leidenden einwandfre z uer re otolinPillen Kaohhiſfe Umemieht am Mitwoch den 27 Dezember cr nachtags Unr auf dem Enrenfriednot inin jahrelanger Praxis vorzugſiche Erfolge Beste Empfehlungen Ostern r e S rn nHußen e en a Suche im Rncen u Bruſeſchmerz 1916 erreichten alle Schüler ihr ad Weimar statt o
hörten auf Appetit u Körpergewicht Zoben fich raſch algem Wohlbeſinden Ziel Ofierten unter R 3292 h 95 8 la u Hall d Lei eellte ſich ein 7 r in allen e wenn an die Exped d Zig n os8sS8slau die Un ein 2i g dmich vortättg auch direkt on uns durez unſere Verſandapotheke tn e irrt i 9 2J Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Hiser S Co Berlin W o e v e Wien e a e 2J Stanaige Niederlage in Halle Adler Rpotheke Br Paul Herrmann e v e C geh Fielscher 2

e e S S S W ese Phemestueironn e eAus dem Felde zurückgekehrt beeren e W5 7 i r r u We 97 e e 7halte ich vom 27 Bezember wieder Erfahrene Lehrkräfte mit guten e e e S SoSprechstunde alt Beziehungen zur Industrie ehe 9 u SNeuer Kursus beginnt am 3 Jan 1917 Stüch 3 00 Mk hSpezialarzt fürBDr Grüneherg eT Ereraveder benfet
V S

Nur im Spezia Geſchäft

Max Löschke er Warkt
Nach erfolgter Ueberführung meines

lieben Mannes des Kaufmanns

Otto Birner
Vize Wachtmeister im Feld Art Regt 271

Inhaber des Eisernen Kreuzes
findet die Beisetzung am Donnerstaq den
28 d Mis, um 12 Unhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus stöatt

Margarethe Birner

30 98960 80680680404
Für die

Kriegsgefangenen

Fürſorge

Unterrieht erteilt an Schüler aller höher und
mittl Schulen Nachhilſe Unterr u
beaufſichtigt die Schrlarb Sehr
qute Er olge FFeine Empfehl v
Eltern u Lehrern Mäß Pr Angeb
unt B J 1536 an Rudolf

WMoſſe Halle

är Harang s Anstatt

Halle Roberi FranzStr 1 ten ren esbeſteht ſeit 52 Jahren Seit 1900 beſtanden genau 91s Schüler R K z
Das ſind jähriich 57 nämlich 126 Abitur 163 Ober u Unterprim
170 Ober u Unterſekund 358 Einjährige und 88 für Voll Schüler des ſucheJm Jahre 1916 beſtanden 20 Einjährige Fernruf 1115

54 ich für ſofort oder ſpäter bis zure Schülerheim Bericht Feforgrealgunnasiums e Beendigung des Krieges noch

a S einige bedi

S S 168e u S erhalten in all Fäch ſchnellwirk

ger Kaufleutee Handelslehranstalt See bane en fgten oder öch berreiber 2

08 S eW

D808

29409

Unter B R 1537 an Rudonf Statt jeder besonderen MeldungHause a Zinksgartenstr 15 Nähe Hauptpost Fernruf 3013 Woſſe Halle 8 e Gestern ebend entscnilet sanft nach kurzer Krank
lehrt gründlich Kaufmännische und Iandwlritschaftliche 30 5 Jahre alt mit ganz deutlich nie e liebes Matter Grossmutter Schwester

S Handſchrift Kurzſchrift u Ma Und lanteBuchführung Stenographie auigesaene e Frau Luise Elstermann
a MNMaschinenschreiben etc z Seit Jahren e a e e 3

zahlt allerhöchte Preise t getrag m 8 e trauernen tinterbiiebenenvollst Kontorpraxis Sprachen 5terrenkieider Nuneheröitte
Halle ſeiProspekte frei 5chuhwerk owe z Selie dsbvesuohe werden dankende Pof ofür Schüler mit schlechter Handsehrift ne e We

wird von hiesigem Lehrer während der Weihnachtsfericn nach euch ußerhalv e Wvweuestem sicheren Erfolg versprechenden System ein Ein und Verkanfshaus Nach Gottes Ratschluss wurde am 2i Dezember d Js
Schönschreibkursus 22 Schülershot 22 am Alerktpleta der Presbyter der Domgemeinde

ennerabgehalten Preis s M K fteien Faſet u Kaninfele err Kaufmann Louis HeiseUrsus J ſwachsene Un 6 o ſnen ſie L e im 69 Lebensjahre durch einen senften lod heſwgerufen Er war seit Jahrzehnten
Anweldungen unter P 3291 an die Expedition dieser Zeitung e a X als Gemeindevertreter seit 1913 als Aoltester zum Wohle oder Domqemeinde täug

u B faden Eiſen Papier und Durch seine me ermüdende fngabe seinen Eifer und selno Olenswiltigkeit die erFür Gymnasiasten I Realschüler onſtige Abfälle kauft zu höchſten für die Ssusseren wie inneren Anilegen der Gemeinde und nsorderhen aſs Vorsteher
Preiten Louis des Domhospitals vetötigte hat er sich ein volles Aorecht auf unsero Daok erworben

an ein erfahrener wiſſenſchaftlicher Lehrer tägliche Arbeitsſtunden zur Harz 61 aurch seine liedenewüroige Persöolſchkeit sich föc immer in unser hierz elo
ilfe und s Anmeldungen unter B H gescnrieben28 an Rudolt Haule erbeten 2 Vermietungen S Er ruhs in Frieden

tlalle den 22 Dezember 1916Pädagogium Blankenburg Harz

e i i h h le BiereVerseiz ungen Prosp kostentrei d d Dir S Zernaihehun D A Lange angLichtEteinweg 29 a Tel 1468

T r Das Presbyterium der Königl Schloss und Domkirche
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